
 
 

 

 

Schul- und Hausregeln 

Alle Schüler* sind verpflichtet, den Unterricht und die übrigen verbindlichen Veranstaltungen der 
Schule regelmäßig und ordnungsgemäß zu besuchen. Um erfolgreiches Lernen und ein 
respektvolles Miteinander an unseren Schulen zu ermöglichen, halten sich alle am Schulleben 
Beteiligten an folgende Regeln. Verstöße dagegen werden im Rahmen des Schulgesetzes (Gemäß § 
1 Abs. 2 S.1 der Schulbesuchsverordnung) konsequent verfolgt. 

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

 
 
SCHULBESUCH 

1. Die Schüler finden sich pünktlich zum Unterrichtsbeginn mit vollständigen Arbeitsmaterialien 
im Unterrichtsraum ein. 
 

2. Das Schulgebäude ist ab 7:00 Uhr geöffnet. Es gilt die folgende Läuteordnung:  
 
Unterricht: 1. - 2.  Stunde, 07:50 Uhr – 09:20 Uhr Pause:  09:20 Uhr – 09:40 Uhr  
 3. – 4.  Stunde, 09:40 Uhr – 11:10 Uhr  11:10 Uhr – 11:30 Uhr 
 5. – 6.  Stunde, 11:30 Uhr – 13:00 Uhr  13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
 7. – 8.  Stunde, 13:30 Uhr – 15:00 Uhr  15:00 Uhr – 15:15 Uhr 
 9. – 10.  Stunde, 15:15 Uhr – 16:45 Uhr  16:45 Uhr – 17:00 Uhr  
 11. – 12.  Stunde, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr  18:30 Uhr – 18:45 Uhr 
 13.  Stunde, 18:45 Uhr – 19:30 Uhr  

      
3. Ist die Lehrkraft 10 Minuten nach Unterrichtsbeginn nicht anwesend, so informiert der 

Klassensprecher oder ein anderer Schüler das Sekretariat. 
 

4. Vertretung und Unterrichtsveränderungen werden auf Monitoren im Schulhaus durch 
WebUntis oder durch die Klassenlehrkraft bekannt gegeben. Alle Schüler informieren sich 
selbstständig. 
 

5. Ein Schulversäumnis (unentschuldigtes Fehlen) liegt vor, wenn ein Schüler, seiner 
Teilnahmepflicht nicht nachkommt, ohne verhindert, befreit oder beurlaubt zu sein. 
Im Falle der Verhinderung (z. B. Krankheit) ist dies der Schule unverzüglich mitzuteilen. 
Eine Befreiung vom Unterricht ist nur in begründeten Ausnahmefällen möglich und muss 
rechtzeitig beantragt werden. 
Eine Beurlaubung vom Unterricht für einen oder mehrere Tage ist nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich und muss rechtzeitig beantragt werden. 
 

6. Änderungen persönlicher Daten (z.B. Wohnungswechsel, Änderung des 
Ausbildungsverhältnisses oder Praktikumsplatz) sind der Klassenlehrkraft sowie dem 
Sekretariat mitzuteilen. 

 
HAFTUNG, SICHERHEIT UND ORDNUNG 

7. Rauchen, Alkohol und jeder Suchtmittelkonsum sind auf dem gesamten Schulgelände 
verboten.  Ebenso ist das Mitführen von Waffen jeglicher Art auf dem Schulgelände 
verboten. 
 

8. Das Aushängen und Verteilen von Werbematerial bzw. Bekanntmachungen dürfen nur in 
Absprache und mit Genehmigung der Schulleitung erfolgen. 
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9. Jeder achtet auf Ordnung und Sauberkeit. Einrichtungsgegenstände und Lernmittel sind 
Eigentum des Schulträgers und müssen sorgsam behandelt werden. Jeder Schaden oder 
Verlust ist der Lehrkraft oder im Sekretariat zu melden. Bei Beschädigungen und Verlust 
haften die verursachende Person bzw. die gesetzlichen Vertreter. Fundsachen sind bei den 
Hausmeistern abzugeben. 
 

10. Bei Unterrichtsende sind alle Stühle und Tische nach Anweisung der Lehrkräfte 
aufzuräumen. Das Schulgebäude ist sauber zu halten, insbesondere die sanitären 
Einrichtungen der Schule. Abfälle gehören in die dafür vorgesehenen Abfalleimer.  
 

11. Eine Haftung für alle mitgebrachten Wertgegenstände oder Kleidungsstücke, auch in der 
Sporthalle, wird nicht übernommen. Das Parken ist nur auf den ausgewiesenen Parkflächen 
erlaubt. Die Schule oder der Schulträger übernehmen keine Haftung für Beschädigungen 
oder Diebstahl aller abgestellten Fahrzeuge. 

 
DIGITALES 

12. Während des Unterrichts müssen schülereigene elektronische Medien (z.B. Smartphones) 
grundsätzlich stummgeschaltet sein. Bei Zuwiderhandlung wird das Gerät bis zum 
Unterrichtsende eingezogen. Bei Nutzung auf dem Schulgelände müssen 
Persönlichkeitsrechte anderer und der Datenschutz unbedingt eingehalten werden. 
Insbesondere Film-, Bild- und Tonaufnahmen sind zu unterlassen (es sei denn, sie wurden 
vorab ausdrücklich von den betroffenen Personen, der Lehrkraft und/oder Schulleitung 
gestattet). 
 

13. Private elektronische Geräte dürfen nur nach Erlaubnis der Lehrkraft am Stromnetz der 
Schule aufgeladen werden. 

 
SONSTIGES 

14. Das eigenmächtige Verlassen des Schulgeländes während der Unterrichts- und Pausenzeiten 
erfolgt auf eigene Gefahr, es besteht kein Versicherungsschutz seitens der Schule.  
 

15. Die Schulgebäude, an denen die Schüler nicht angemeldet sind, dürfen nur dann aufgesucht 
werden, wenn dies der Unterrichtsverlauf vorsieht oder man direkt in das Sekretariat geht. 
 

16. Schüler, die auf dem Schulweg, auf dem Schulgelände oder im Schulgebäude einen Unfall 
erleiden, müssen diesen unverzüglich im Sekretariat melden. Bei Feuer- oder Amokalarm 
sind die in jedem Klassenzimmer ausgehängten Verhaltensregeln zu beachten und unbedingt 
zu befolgen. 
 

17. Wegen erhöhter Unfallgefahr in Fachräumen sind die dort geltenden Regeln genau zu 
beachten.  
       

18. Das Hinauslehnen aus geöffneten Fenstern ist wegen der erhöhten Unfallgefahr verboten. 
 

19. Weitere und aktuelle Infos finden Sie auf den Homepages der einzelnen Schulen. 
 
 

Torsten Nesselhauf, OStD  Franziska Rüter, OStD‘in Timo Tuschling, OStD 
Schulleiter der    Schulleiterin der  Schulleiter der 
Hans-Freudenberg-Schule  Helen-Keller-Schule  Johann-Philipp-Reis-Schule 

  


